
Der Verein zur Förderung des Bundesnetzwerks Ombudschaft in der Kinder- und 
Jugendhilfe e.V.  unterstützt die bundesweite Vernetzung und den Fachaustausch von 
unabhängigen Ombudsstellen  und  entsprechenden Initiativen  für  junge  Menschen, 
Familien  und  Personen,  die  Anspruch  auf  Jugendhilfeleistungen,  insbesondere  auf 
Erziehungshilfe, nach dem SGB VIII haben. Wir betreiben ein Pilotprojekt zum Aufbau der 
geplanten „Bundeskoordinierungsstelle Ombudschaft in der Kinder- und Jugendhilfe“. Das 
Konzept  der  Bundeskoordinierungsstelle  wird  gemeinsam mit  Ombudsstellen  aus  den 
Ländern erarbeitet. Für das Pilotprojekt bieten wir
 

zwei qualifizierten Referent_innen
ab dem 01.02.2018

(zunächst befristet bis 31.11.2018 mit Option auf Verlängerung) 
in einem kleinen Team jeweils eine Stelle

mit einem Stundenumfang von 30 Wochenstunden
Standort: Berlin

Zu Ihren Aufgaben im Pilotprojekt gehören u.a.: 

• Entwicklung  und  Erstellung  von  Projektkonzepten  auf  der  Grundlage  des 
Fachaustausches  mit  bestehenden  Ombudsstellen  und  zum  Aufbau  von  neuen 
Ombudsstellen

• Vernetzung  und  Austausch  mit  den  fachpolitischen  Akteuren  auf  Bundes-  und 
Länderebene

• Konzeptentwicklung  zu  jugendhilfepolitischen  Strategien  zur  Stärkung  von 
Betroffenenrechten  im  Bereich  der  Kinder-  und  Jugendhilfe,  insbesondere  der 
individuellen Erziehungshilfe

• Projektmanagement

• Öffentlichkeitsarbeit

Je nach Ihren Kompetenzen und Berufserfahrungen stimmen Sie im Einvernehmen mit 
dem Vorstand die unterschiedlichen Aufgabenschwerpunkte untereinander ab.

Dieses Profil zeichnet Sie aus:

• ein  abgeschlossenes  sozialwissenschaftliches,  sozialpädagogisches  oder 
rechtswissenschaftliches Studium (oder eine vergleichbare Qualifikation)

• Erfahrungen in der  Projektarbeit  sowie in der  jugendhilfepolitischen Lobbyarbeit 
und ombudschaftlichen Beratungsarbeit sind von Vorteil

• sehr  gute  Kenntnisse  im  Bereich  der  rechtlichen  Grundlagen  des  SGB  VIII, 
insbesondere der Hilfen zur Erziehung und anderer, rechtsanspruchsbegründeter 
Hilfeleistungen



• Kenntnisse der Jugendhilfestruktur und aktueller Fachdebatten in der Kinder- und 
Jugendhilfe

• Bereitschaft  zur kooperativen Zusammenarbeit  mit  den verschiedenen Akteuren 
des Bundesnetzwerk Ombudschaft in der Kinder- und Jugendhilfe

• ein hohes Maß an Selbständigkeit, eine strukturierte Arbeitsweise, Flexibilität und 
Teamfähigkeit

• Bereitschaft zu regelmäßigen Dienstreisen im gesamten Bundesgebiet

Wir bieten:

• eine leistungsgerechte Vergütung nach TVÖD Bund 

• fachliche Gestaltungsmöglichkeiten in einem neuen Arbeitsfeld der Jugendhilfe

• Fortbildungsmöglichkeiten

Ihre Online-Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte ausschließlich 
per E-Mail bis zum 10.01.2018 an
bewerbung@ombudschaft-jugendhilfe.de

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

Ursula Fritschle (Vorstand / Berlin): vorstand@ombudschaft-jugendhilfe.de
Christine Krohne (Vorstand / Bremen): Krohne@bebee-bremen.de (erreichbar bis 21.12.2017)
Hans Peter Häußermann (Vorstand / Baden-Württemberg): kihare@googlemail.com

Prof. Dr. Peter Schruth (Berlin) 0173 / 90 79 596

mailto:bewerbungen@ombudschaft-jugendhilfe.de

